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So ertönt unſer Gruß und gewiß auch derjenige vieler unſerer Mitbürgerden Männern welche in dieſen et n dem Rufe der

pologiſchen Geſellſchaft folgend in den Mauern unſerer
gekommen ſind zum Gedankenaustauſch über eine Reihe höchſt intereſſanter

hen ieutſchen anthro

agen

Die Anthropologie die Lehre
ſeiner körperlichen Eigenthümli
phyſiſchen Beſchaffenheit ſeiner Sitten und ſeiner Lebensweiſe
kaum eine andere Wiſſenſchaft auf die verſchiedenſten Wiſſensgebiete über

und ermöglicht den wiſſenſchaftlichen Kreiſen die Mitarbeit an
der Sammlung S

vom Menſchen von der Entwickelung
und geiſtigen Anlagen ſeiner

greift wie

chkeiten

weiteſten

Sichtung und prüfenden Kritik des zur Klärung mancher

noch ſtrittigen zur Löſung vieler noch völlig noth
wendigen Materials kurz ſie iſt die Wiſſenſchaft vom Menſchen als einer

beſonderen Gattung der Natu zur übrigen
todten und lebendigen Welt ſomit die

Man kann die Anthropologie eintheilen in 1 ſomatiſche oder
h den Körperbau unterſuchende und vergleichende 2 pſychiſche

die geiſtigen Eigenſchaften des Menſchen je nach ihren durch AbſtammungVWeſgiegt bedingten Beſonderheiten erforſchende und 3 hiſtoriſche

Anthropologie die alles umfaßt was ſich auf die Entſtehung und Ent
wickelung des Menſchengeſchlechts in ſeiner Geſammtheit wie in ſeinen
einzelnen Raſſen und Völkern bezieht alſo Anthropogenie Prähiſtorie
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7 J Dienſteg r v I r n nen ma t A 34erwachſen ſondern auch mancher in einem nicht gelehrten Beruf ſtehende j Dienſtes hinzuweiſen beſonders aber um ihnen die Pflicht der Höf

g z Tr 04 C ß R g 6 rä bereitn n on 9 N l t egenuder ten l lin l d l e di Dei 1110 aMann hat in ſeinen Mußeſtunden nach ſeinen Kräften dieſe Wiſſenſchaft a bei S et r u2 e den ahr lichkeiten des S traßenberkehrs Dei rrauen und Dchwa Hen anfördern helfen Herz zu legen tes ielc z F r J Ken ftlichen weiſen De t M e k r F MiSo iſt es erklärlich daß man beſonders in den wiſſenſchaftlichen Kreiſen Der deutſche Reichskommiſſar Geh Rath Dr Richter
h J r m c n 3 r Paris 9 S mungnhbend 2 Chren 9 s rt anweſe deunſerer Stadt dem jetzt hier tagenden Kongreß reges Intereſſe entgegen veranſtaltete in Paris am Sonnabend zu Shren der dort anweſenden

bringt der H gar uſcht d ung den preußiſchen Miniſter im Saale Friedrichs des Großen im Deutſchen
r eut n JAng er underte von Forſchern aus Deutſchland und den angrenzenden Hauſe ein Eſſen an welchem theilnahmen Der d tſche Botſchafter Fürſt

Ländern hier vereint ſieht und bei dem auch eine ſtattliche Reihe hiefiger Münſter deſſen Nichte Gr A irg Staatsminiſter berpräſident

V l 3 Böttcher jemahli u der Miniſter r m TGelehrter zum Worte kommen wird v Bötticher mit Gema r Miniſter der öffentlie hen Arbeiten v Thielen
5 4 i h mi Gemah d Ha Sinn re der t t

Aber auch über die gelehrten Kreiſe hinaus haben viele unſerer Mit t Gemahlin der W ndeis rin ſie Brefeld der dul el r Dr Studt

ſobhaf mit Gemahlin der Unterſtagtsſekretar im t zamt des Jn nern Rolthebürger lebhafte Sympathien dieſer Zuſammenkunft gegenüber wie der eerdiretar der Mi Mi lieber Vohoaln Poan Sd Generaldirektor der Muſeen Wirklich r Geheimer Rath Dr Schoene
Umſtand beweiſt daß die ſtädtiſchen Behörden in neuer Bewährung der d Mitglieder der d hen Botſcha er Rath Lewald Konſul

F J S 5 el z 2 I t r d ealtbekannten Gaſtfreiheit unſerer Stadt widerſpruchs und debattelos be v Jecklir d eder Reichsk ats der öſterreichiſche

J J D r J J à T e 1 C t O d S ſick C C Je lſchloſſen haben der Deutſchen Anthropologen Geſellſchaft bei ihrer Einkel h er sallse r de D 1 iuslons auf d J ar t wer be J l pi ain Halle einen würdigen Empfang zu bereiten Ehrt die Stadt ſo ihre ähren der genannten Miniſter e Sond taltete
z 4 1 U 4 d u 1 C 4 C 1Gäſte ſo ehrt ſie in erſter Linie auch ſich ſelbſt Die Wiederbeſet g der Poſten der Militärattachés bei

u 1 y e o m ren J ſor n n 5 J O J nan J l 18Mögen die Anthropologen nachdem ſie im vorigen Jahre in Lindau j den Votſchafte Der an d De garns und Jtaliens in
93 u bei Shror Paris g einer offiziö Wiener Meldung zufolge als unmittelbaram Bodenſee an den Ufern des Rheins getagt bei ihrer diesjährigen r t

evorſtehend Seitens Jtaliens iſt für dieſe Stellung der Generalſtabs2 rn wtihbhen GSoanoletbhal bei ihr n R rathunnen J J 98Uufſe im menkunft in Ha ille im romai ine Daalethal Drei t ren Deralhun el ber Raro 83 d 2 di 44 Arrne Jn Veil d V elro vrtl C Ut U t Almnitee berar Anre nun 1 u Rtun ben r Frhao lin T J ßmanche Anregung finden in den Stunden der Erholung aber recht an d ſoeben beendeten große f z chen Heeresma vern r tt Selbſt

ln vwerſtä ich nunmeh S Haldig j d f Mgenehine Eindrücke von unſerer Stadt und Bürgerſchaft gewinnen damit verſtandlich inmehr auch die d e ng franzöſiſcher Militar

An H r Be ind W t3 l Fa5 4 cri 0 Die zu e L lenihnen noch lange die Erinnerung an die hier verlebten Tage im Ge e W mt g 3 De S r le m n V m n S m Jührer S 8 ta 99 3 a 2 fo m c l erleutn nut afen den Fuhrer de Vetachedächtniß bleibt Jn dieſem Sinne ſeien ſie uns herzlich willkommen 7 a trafen Soden Füh t Detoments in Peking iſt vom Kaiſer für die hervorragend tapfere Vertheidig
ung der Geſandtſchaft der Orden Pour le mérite den Mannſchaften

r r beolitiſ e Aeberſicht das Militär Ehrenzeichen 1 Kl dem Eroberer der Fahne das
Militär Verdienſtkreuz verliehen worden Graf Soden hatte vorher

Deutſches Reich
Kaiſer iſt eine weit chwerternF F

erhalten
Orden unn reilig mit 2geringere rdens Auszeichnung freilich mit 2
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23 S of i ck t d o N rVerlin 23 September denn Der Die Hauptverſammlung des Verbandes ſelbſtändiger
Anthropogeographie und Ethnologie a 7e früh von Elbing mit Sonderzug der Haffuferbahn nach Brauns öfſentlicher Chemiker Deutſchlands wird am 28 und 29 Sep

gebg s ma G d iſe 4 T il1I r toll v 1 P d g 5 r uDie Eigenart des menſchli ichen Körpers prüfend iſt ſie zur Feſtſtellung berg bgerei ſt von wo die Weiterreiſe nach Tilſit auf der Staatsbahn temt n Vresde ab lte ve l der Tagesordnui ig ſtehen u 2

t 5 9 u u 1 5 3 5 N r
d a d Eigenthümlichkeiten gelangt welche weiter Anlaß gegeben erfolgte Derſelbe kam dort nach 2 Uhr an und begab ſich zu Pferde j folgende Vor J Ueber t he ig der Handelschemiker

er E nthr lichteile geilandlt velche weite ei a gegeben t r u un a D u r 4 SJ v 9 s 6 s T 8 unter lebhaften Ovationen einer zahlreichen Menſchenmenge nach dem b den Einfluß dieſe in lung f d Standesverhaltni ſſe derhab L ftsbeziehungen nach uſp re bi d längſt Du ulan r ln 3 i in 1den Verwandtſchaftsbeziehungen nachzuſpüren hin bis zu den längſt Denkmalsplatz zur Enthüllung des Denkmals für die Königin Luiſe ſelbſtändigen öffentlichen Chemiker Dr J Treumann Hannover die

2 z e en p 1 t 9 g Manmi 1 R mm n r J r 1 r 9 r un t 1 Bevergangenen Zeiten wo das Menſchengeſchlecht im primitivſten Zuſtande Laut Meldung aus Rominten wohnte der Kaiſer heute Vormittag dem f Nahrungsmit auf der V zusſtellung in Paris und der deutſche Nah

z t atte n ternahn m Hoch narzterighri c wZitt rer Jrarrttin h ber Tir n uder3 Vottesd uhe un u t ac re S ane ah v t W 4 ber nd ndimmerlich ſein Leben friſtete in einer Natur deren Elemente zum Theil Gottesdienſte bei und unternahm am Nachmi nog eine Spazierfahrt nach rungs h ranturt a er ich un andere
e dem Rusſichtäthur auf r Khnigäbhbhe Konf s R Dr C D dort v de 8dem Aushichtsthurm auf der R nigsht t J rven 1 O d r W t b l r u der2 r her p h s 9 r d w Slängſt ausgeſtorben ſind Aber weiter ſtudirt die Anthropologie auch den l x p rg d Mut M Anläßlich der Enthüllung des Luiſen Denkmals in f halk ur M wa l Popp t J er dien u der Umgebi in g des Menſchen Des Doder und Kli nas der T 41 G r G Biodihba uſ auf MAnſnyrarhe Des Erſte St a de cal t la n I licht2 tihtt D u der R aiſer im Dktadthauſe au die An prache Vec5 i v 4 V 4 n Die IJIo d 101 ſeine Gemol heiten und Anſchauungen i fo b F Da 4 Sir JFlora und Jauna auf ſeine Gewohnheiten und And tigen Die ort Bü rmeiſters folgende Rede geh lten Jch trinke dieſen Pokal auf das Dlral nd

Treoih et n rer Rürnor 7 warf ihn 95 fend D De A NPrm 5 1 34 D gdem Leben und Treiben der Naturvölker je und einſt nach ſie ſucht Wohl der Stadt und ihrer Bürgerſchaft Jch trinke ihn dankend zu Der Deutſche Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger
w ſag B degk 1 t v 2 e W He de gebenden Vo r 31 und 7 d M eine a minl an 34nach Zeugniſſen derſelben im Schooße der Erde nach den Reſten der nächſt als Landesherrr und König ür den treuen zu Herzen S etranuke halt a 26 und 27 ds Ms ſeine Jahresverſam lune J in

t un 2 G n r 918 r 9 Ravntt 927 r rPenſet geſchichtlichen Deit och ihren Wohnungen KVeräthe Empfan ig der Stadt Tilſit Jch trinke ihn zum andern als Urenkel der Dresden ab Am Vor d 27 wird Herr Geh R pro orten hen der vorge chichtlichen 5eil nach ihren W odl nUungen C erathen T v d Sie re nth I n danfe t S s r J J rm P 7t t m hohen Frau deren Standbild Sie heute enthüllt haben dankend dafür Dr Fiedler er a 4 ig ar d d StadtWaffe hre S und S nielzeng ßWaffen ihrem Dchmnck und Spielzeug daß Sie das Andenken der ſchwer geprüften nie verzagende krankenhauſe z Eblickt eine t die Wirkr kohols
Nicht minder aber weiß ſie dabei mancherlei Schlüſſe auf die geiſtigen Königin in ſo ſchöner W n Jhre o t ge findet im

2 D m in u m 31 14 n t ke d 7 Enkel d De h Ta en gewe ſchähigkeiten des Menſchen ſeine Gottes Jdeen ſeine Anſchauungen von t nkel de der he henn J 7 J r a r d l O d 4 Ne e t O Gro V V Du J l inut und Böſe die eigenartigen Sitten und Gebraäuche der Volker zu r a 8t t L he t V S 2 und u 9 Shen di ſo widernnio n v i dem Kult e 91 T ß w xehen Die DiDelfitinie U le le Vel Clitliuiienfeen elwelnen le o J t vwehb die ungemin derte ind e r d 2 3 Be s d teitages die So
non m n ker tun 4 1 mere rati 1 Her u pogen doch oft auf treffe u d e d i cii des Natur t chen verſicht E i un d feine Hilfe bei unſerer er tion Vei ihren de nokr vwrh to ta d d t 9 n en tJ d 2 tokrat ortedenten Maä nern und Dohnen pflegen bis in die entfernteſten Zeit n T u9 u der 8 0 wo V J l d Je na ed 9 dlic g iach nochmali heißerMein un ich für Tilit und dieſe Mronvyinz D m nn So Mein Wwunſe u tn n Nee rovin und unſer Land 4 W xSeit vor etwas mehr als 30 Jahren die deutſche Anthropologer et tn et Provinz Strei geloſt und derd r Ab t nd ind durch d Ner T Eine bemerkenswerth Anſprache hat Miniſter Freiherr Abſchluß von Kompro ſſen mit J en a Sozialſellſcha ründet worden ſind durch dieſe Vereinigung in Fülle reicher 1 bendeg ine Anz Berliner Pol l demofrat r ſchiend r d D 4 R hein vade am Donnabendt an ne ine ahl Del l el P lzel U Lot t d v ISchätze des Wiſſens zu Tage gefördert manche neuen Anſchauungen ge beamte gehalten Dieſe waren in das Miniſterium befohlen worden um f geboten aber die Meh ſei d ha die R der

D 2 u 52 s 5 S o e D M n 1 8fen worden Das große und reichhalti Arbeitsgebiet regte zur die vom Kaiſer auf Antrag des Miniſters verliehenen Ordens Auszeic Partei werde nicht ahrdet d i ſe k i er Zuſtände in
3 h 9 r 13 entgegenzun hen die hnen zug RA lag ihrer Verdien t N den ehe ind im k h won z erwart t Parteitag hob er eit den einzelnen 3 9 ige der An throx ologie Aerzte und Ang nun igen entgege zunet men Vit ihnen rus n u threr J J e n Piel en l t Voii l L it l u l C drien M gen und Geologeu Paläontologen und Archäologen öffentlichen Dienſt bei der Anweſenheit des Kaiſers Franz Joſef von Oeſter j ſprochen die Fehde ſei zu Ende daher heiße es ich fügen und nicht

aloger und coidgell piddliioölogen o i ch a e W 1 r m 9 Mc v d 98 reich wie um die Wiederherſtellung der Ordnung bei dem Streik der Eiſen hinter der Front zurückbleiben Wenn die Schlacht chlagen

an r 1 N Kiſtorike M ünſtler u r P rr u n
aniker und oglegen Hiſtoriker Architekten und Künſtler an Aber hahnangeſtellten zu Theil geworden ſind Der Miniſter nahm dieſe Ge dann könne die Partei ſich nochmals frag ob die Taktik

blos in den gelehrten Kreiſen ſind der Anthropologie Mitarbeiter legenheit wahr um die Beamten auf die Verantwortlichkeit ihres richtig war

Miodhor ter J r al Jnor Mi ſt Fföhl 57 b fre ine FaätDie F re eilte rren von F illun en Wieder kniſterte die Jalor ufte Ni len tand achtete darauf JInez Nun erſt fühle ch mich frei Eine to tliche kle in

J J 12 2 Und h dio ig v a werdeW g ab er Je erſchauerte bis ins Jnnerſte vor dem kalten f nd en piſode Uber C c noc h lange lachen werd
tian von B Corony

Nachdruck verboten

er dieſes Sch mit der kühlen
0

Faſt gewaltſam brach c
hne Begleitung ſo tief inFrage Wie konnten Sie ſich nur

den Wald wagen gnädige Frau
wie ich alles thue ohne UeberMo n Dieu Ich that s

gung rief ſie mit ihrem koketten Lachen welches jedoch
erſtarb Ein wundertareewehmüthig klagendem Aufſenfzen

Leuchten ſtrahlte aus ihren Augen die Hände bittend gefaltetneigte ſie ſich weit vor und fügte hinzu Nein ich will nicht

lügen Um Jhretwillen kam ich her
Um meinetwillen

Ein leiſes Knattern der halbgeſchloſſenen Jalouſien
welche die gewitterſchwüle Abendluft eindrang

erhört

Ja um Jhretwillenfuhr mit vor Jeidenſchaft

und Frieden ſuche ich
ſchwer zu verzeihen

Jch grolle län ſt nicht mehr erwiderte Fillun genwir doch ruhen was weit hinter uns liegt
Wir haben es ja beide nicht vergeſſen Wolf

nöchten wieder frohe glückliche Menſchen W
doch nicht weil der Stolz uns hindert den
erzlichen Entgegenkommens zu thun Nun

dieſen Stolz von mir Jch bitte um Verzeihung für eine
Schuld die ja im Grunde kaum ein ſolche zu nennen war
für ein kurzes Schwanken das ich hundertfach gebüßt habe
Jch bringe mich mit allem was ich bin und beſitze und
flehe Laß mich gut machen was ich gefehlt öffne mir
wieder Deine Arme

Auf einen kleinen Schemel niedergleitend ſah ſie
empor wie einſt mit feuchtglänzenden
langen Wimpern Thränen ſchimmerten

cr

durch
wurde von ihnen

viederholte Frau von Duval undbebender Stimme fort Verſöhnung
Jſt denn mein kindiſcher Unverſtand ſo

Laſſen

Wir leiden
und können es

erſten Schrittwohl ich werfe

zu Fillungen
Augen an deren

Blick der dem ihrigen begegnete

Wolf war aufgeſtanden hob die Knieende empor und ſagte
glauben ein Unrecht ſühnen zu müſſen gnädige Frau

Empfangen Sie meine aufrichtige Verſicherung daß es Jhrer
ſeits nichts zu bereuen und nichts gut zu machen giebt Als
wir uns vor Jahren kennen lernten träumten wir beide eitr
kurzen Traum Aber die echte unſterbliche Liebe war
in unſere Herzen eingezogen Wir glaubten es damals täuſchten
uns aber beide Mein Wort darauf daß ich keinen Groll
mehr hege und Jhrer nur mit den Gefühlen aufrichtiger
Freundſchaft gedenke

Frau von Duvals Wangen
Gedanke ſich vergebens gedemüthigt zu
Blut mit erſtickender Gewalt zum Herzen Dennoch zwang ſie
ſich zu lächeln und ſagte So machte ich mir alſo ohne
Urſache jahrelang die bitterſten Vorwürfe Unſere Trennunghat Jhr Lebensglück nicht zerſtört Baron Wolf

Befürchtung ſoll Jhnen nicht

waren jäh erblaßt Der
haben trieb ihr das

Nein gnädige Frau Dieſe
länger die ungetrübte r keit rauben Jch habe längſt und
vollſtändig überwunden bleibt mir nur noch übrig Siefür mein knabenhaftes Ungeſtign um Verzeihung zu bitten

Sie können mehr thunWas 7
ehren Es würde

inſterbliche Liebe
Mich durch Jhr h

innig erfreuen wenn die echte
Herz eingezogen wäre

Jch leugne es nicht
Schweigen

Dann geſtatten Sie mir wohl die erſte zu ſein die ihren
Glückwunſch

Der wäre verfrüht Nichts berechtigt mich
Wie luſtig daß ich mir einbildete einen Vereinſamten und

Verbitterten wieder dem Leben zurückgewinnen zu müſſen rief

mich ſo
jetzt in Jhr

erwiderte Fillungen nach kurzem

hat aber es klang herb und V 1 rU ri o Il gezlbungen
voll dgellend und ſo

1 es S ollem Rahnen des geöffneten Fenſters zwiſchen den beiden

Flügeln der Jalouſie erſchien Kaſimirs zu unheimlichem Lachen
verzerrtes Geſicht Er nickte und wiederholte fortwährend mit
höhnendem Ausdruck Ach wie luſtig Nein wie luſtig
Wirklich zum Todtlachen

Du hier rief Wolf Priska erſuchte mich Dich nicht
zu wecken

Sie irrte die Gute Jch ſchlafe niemals ſondern thue
tur zuweilen ſo Ha ha ha Die ikt ich liege oben
Und ſtatt deſſen ſtehe ich ſchon eine halbe Stunde hier unten
Jſt s den Herrſchaften gefällig mich hinauf zu begleiten

Er verſchwand Man vernahm ſeine Schritte im Garten
Nein nein ich muß fort erklärte Jnez Es iſt ſpät

und die Tante wird beſorgt ſein
Erlauben Sie mir Sie nach Hauſe zu fahrent ſagte WolfAuf dem Korridor ſchlich Priska herbei und blickte Wolf

ängſtlich an als er ihr zuflüſterte Mein Bruder bedarf
rer An 2 j8 hen Sie nſorgfältigerer Aufſicht als bisher Sie mögen es gut gemeint

1 94 7 T f 9haben thaten aber Unrecht uns die Wahrheit zu verbergen

J lä J o n d 6 r De J TJn längſtens einer Stunde bin ich wieder hier
Er folgte Frau von Duval und hob ſie in den Wagen

hnte ſie fröſtelnd ind d 24Sie lehnte ſich fröſtelnd und Müdigkeit vorſchützend in eine92

es l J v 9 97Ecke desſelben und ſchlof Augen Wie Feuer brannte esihr hinter der Stirn bei dem Gedanken daß Kaſimir Zeuge
der empfindlichſten Demüthigung welche ein Weib erleben kann
geweſen Bildete ſie es ſich ein oder tönte wirklich kreiſchendes

hinter ihr her als das
rollte

Gelächter Gefährt aus dem Hof des
Landhauſes
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Blienstag

Frankreich
Das Feſtmahl der Bürgermeiſter

Paris 23 September Bei dem geſtrigen Feſtmahle der Bürger
meiſter hielt Loubet eine Rede in der er zunächſt die Bürgermeiſter
willkommen hieß Dann ſagte er weiter Die Vſammlung iſt weder
als Parteiſache noch als Vereinigung zwecks Kampfes aufzuſfaſſen Sie
iſt eine nationale Verſammlung in Anbetracht der Zahl und der
Eigenſchaft der Theilnehmer ſowohl wie im Hinblick auf die Gefühle
welche die Verſammlung beſeelen und die Ziele die ihr vorſchweben
Die Bürgermeiſter geben aufs Neue die Verſicherung daß ſie mitwirken
wollen an dem Friedenswerk welches die vorübergehenden Streitigkeiten
in den Hintergrund drängt welches alle guten Bürger vereinigen mitß
zur Verfolgung eines dreifachen Zieles nämlich Eintracht ſoziale
Gerechtigkeit und die Ehre des franzöſiſchen Namens Uebrigens
iſt keine Beſorgniß nöthig Die Republik obſiegte immer Wir finden
uns gern in der Möglichkeit gewiſſer Abänderungen der Staatseinrichtungen
ab vorausgeſetzt daß dieſe ſich friedlich und geſetzlich vollziehen Aber
die Grundſätze der Republik ſind unantaſtbar Sie ſind der
Ruhm und die Ehre Frankreichs Unſere Pflicht iſt es dieſe Grundſätze
zu verwirklichen Wir ſetzen dafür ſtets unſere Kraft ein Wenn Sie
wieder in Jhre Gemeinde heimkehren verkünden Sie dort daß Sie dem
Geiſte der Revolution treu bleiben denn unſere Vaterlandsliebe iſt eben
ſogroß wie die Anhänglichkeit an die Republik Wir wollen ein freies
ſtarkes ruhmreiches Frankreich geeint im Jnnern unter der Herrſchaft von
Geſetz und Recht draußen geachtet wegen ſeiner geiſtigen Begabung der
Macht ſeiner Waffen und ſeiner aufrichtigen Friedensliebe Wir werden

1 e und bis zu Ende des uns anvertrauten Amtes walten
ir hegen gegen Niemanden Haß oder Groll Unſer heißeſter Wunſch

iſt alle Franzoſen in gleicher Liebe zum Vaterlande und zur Republik
vereint zu ſehen

Die Rede des Präſidenten wurde häufig durch Beifallsbezeugungen
unterbrochen Die Feier endete mit einer lebhaften Huldigung für Lonbet
Die Rufe Es lebe Loubet Es lebe der Präſident Es lebe die
Republik erſchallten und pflanzten ſich bis in das Elyfee fort Jm
Elyſee empfing der Präſident einen Theil der Bürgermeiſter während die
übrigen dem Feſte in der Ausſtellung beiwohnten Bei dem Feſtmahle
kam es zu Kundgebungen für und wider den Bürgermeiſter von Algier
Régis als dieſer Namens Algeriens in einer Rede die Republik gefeiert
hatte Es wurden heftige Worte gewechſelt und Rsgis von der
Polizei weggeführt

Aſien
Die Wirren in China

Graf Walderſee iſt wie wir bereits kurz meldeten an dem erſten
Ort wo er chineſiſches Gebiet betreten hat mit allen militäriſchen Ehren
wie ſie dem Oberſtkommandirenden zukommen empfangen worden Die
anſtrengende Fahrt hat der bejahrte General gut überſtanden Die Ankunft
des Feldmarſchalls in Shanghai und ſeine weiteren Pläne ſchildert folgendes

Telegramm des B Shanghai 21 September Um 10 Uhr
Morgens verkündigte der Donner der Geſchütze des internationalen Ge
ſchwaders in Wuſung die Ankunft des Feldmarſchalls Grafen Walderſee
und bald darauf begaben ſich die Kommandeure der Flaggſchiffe an Bord
der Hertha um ſich bei dem Grafen Walderſee zu melden Kurze Zeit
nachher erwiderte Graf Walderſee der ſehr fviſch ausſah die Beſuche unter
den Klängen der Muſikkapellen und dem Fener der Geſchütze Um 1 Uhr
kamen der deutſche General Konſul und andere Würdenträger um Walderſee
zu begrüßen Bei der Ankunft des Grafen bildeten der Shanghai Bund
die franzöſiſchen Marinetruppen und das hieſige franzöſiſche Freiwilligen
korps die deutſche van erie und die deutſchen Freiwilligen engliſche Frei
willige japaniſche Truppen ſowie die indiſchen Gurtahs und Bengaleſen
in ihren prächtigen maleriſchen Uniformen Spalier Der deutſche Ge
ſandte Dr Mumm von Schwarzenſtein der engliſche General ſowie der
franzöſiſche und japaniſche Konſul begrüßten den Grafen Walderſee der
hochaufgerichtet ſtrammen Schrittes die Front der Truppen abſchritt die
dann vor ihm unter dem Jubel der verſammelten Menge vorbeidefilirten
Von bengaliſchen Lanzenreitern escortirt begab ſich Graf Walderſee nach
dem deutſchen Generalkonfulate Er iſt der Anſicht daß er nach der Rück
kehr aus Petſchili wohl den Winter in Shanghai verbringen wird während
die deutſchen Truppen in Tſingtau Quartier beziehen werden Von hier
begiebt er ſich ſobald als möglich über Taku nach Peking Ueber die
Parade wird gemeldet Bei herrlichem Wetter hielt am Sonnabend
der Feldmarſchall Graf Walderſee Parade über die hier verſammelten
Truppen der verbündeten Mächte ab Die bengaliſchen Lancers ſtellten
für den Feldmarſchall und ſein Gefolge Pferde und escortirten ihn Die
Truppen marſchirten in nachſtehender Reihenfolge vorbei Dentſche
van das aus Engländern Franzoſen Amerikanern Japanern und

eutſchen zuſammengeſetzte Freiwilligencorps hierauf die bengaliſchen
Lancers und die indiſchen Truppen Jm Ganzen waren an dem Vorbei
marſch ungefähr 5000 Mann betheiligt

Ueber das Gefecht der deutſchen Seeſoldaten mit den Chineſen bei
Liang hſiang hſien deſſen ſiegreichen Ausgang wir bereits meldeten liegen
jetzt eingehendere Berichte vor Bezüglich des erſten Angriffs der Chineſen
auf eine deutſche Patronille der die Expedition herbeiführte heißt es in
einem Telegramm das bereits am 10 September in Peking aufgegeben
aber erſt am 21 in Taku weiter befördert worden iſt Der Artillerie
Oberleutnant Rembe wurde geſtern früh mit 30 berittenen Artilleriſten
ſüdweſtlich zum Recognosciren vorgeſchickt von wo chineſiſche Truppen ge
meldet waren Die Offizierpatrouille ritt den Bahndamm entlang nach
der 25 Kilometer entfernten befeſtigten Stadt Liang hſiang hſien Halb
wegs traf ſie in einem kleinen Ort eine Beſatzung von 120 Engländern
Dieſe waren bereits bis 5 Kilometer an Liang herangeweſen und umge
kehrt da ſie Feuer bekommen Der engliſche Offizier gab Rembe drei
Kavalleriſten mit um ihn zu einer dicht bei Liang hochgelegenen Pagode
zu führen von wo die Stadt einzuſehen war Der Unteroffizier v Zitzewitz
langte als Spitze zuerſt bei der Pagode an und erhielt von den nahen
Wällen ſofort ſtarkes Jnfanteriefeuer Gleichzeitig verließen eine Kompagnie
Jnfanterie 50 Reiter und zwei Geſchütze die Stadt um unſere Leute ab
zufangen Zwiſchen Chineſen und den Unſrigen entſpann ſich ein heftiges
Feuergefecht in dem mehrere Chineſen fielen Als aber die chineſiſchen
Geſchütze eingriffen und ihre Lanzenreiter verſuchten die Deutſchen zu um
gehen traten dieſe feuernd einen langſamen Rückzug an nun bekamen ſie
in mehreren Dörfern Feuer langten aber ohne Verluſt 7 Uhr Abends in
Peking an Daraufhin wurde die Expedition unter Generalmajor
v Hoepfner nach Liang hſtang hſien unternommen

Jn einer ausführlicheren Meldung aus Taku vom 20 September über
den Angriff bei Peitang heißt es Eine Streitmacht von 4000 Ruſſen
3000 Deutſchen und 1000 Franzoſen und ein öſterreichiſches Detache

r neErdgeſchoſſes um einen großen runden Tiſch hernm und ſtieß
Schreie aus die wie Rabengekrächze klangen

Athemlos ſtürzte Priska herbei Was machen Sie Was
fällt Jhnen ein Warum mußten Sie herunter kommen

Weil ich ihre Stimme gehört habe Ha ha ha War
das ein Spaß Auf den Knieen hat ſie vor Wolf gelegen und
er hat ſie verſchmäht wie ſie mich verſchmähte Jetzt iſt die
Reihe des Lachens an mir Ha ha ha Ha ha ha Und
ſie weiß daß ich alles ſah und hörte Hurrah Das thut wohl
das löſcht den Brand da drinnen Er ſchlug ſich mit der
linken Hand vor den Kopf War s doch ohnedem ſchon als
verdorre mir das Gehirn Aber wo iſt die Hexe wo iſt ſie

Fortgefahren mit Jhrem Bruder
Das iſt nicht wahr Sie verſteckt ſich nur aus Furcht

daß ich ihr ins Geſicht lache
Fort iſt ſie wiederholte die Alte faſt brutal Gehen

der Herr Baron jetzt zu Bette
Jch will nicht Wer maßt ſich an hier zu befehlen

Er reckte ſeine hagere verwachſene Geſtalt empor und ſuchte
den ſchwarzen Sammetſchlafrock der ihm viel zu weit geworden
war um ſich zu drapiren wie einen Königsmantel

Kommen Sie kommen Sie drängte die Dienerin und
griff nach dem Leuchter um damit voran zu gehen

Jm nächſten Moment war er ihr aus der Hand geriſſen
Kaſimir lief die Treppe hinauf und begann in allen

Zimmern des erſten Stocks herum zu ſuchen Schluß folgt
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ment Seeſoldaten begannen heute den Angriff auf die Forts von Peitang
bei Tagesanbruch Die Forts erwiderten das Feuer lebhaft Die Be
ſchießung wurde bis Mittag fortgeſetzt aber ſchon nach 10 Uhr Vormittags
hatte das Fetler der Forts aufgehört Die Kommandeure der Verbündeten
ſandten Mittags Mannſchaften aus um den Grund des Schweigens der
Forts feſtzuſtellen Man fand die Forts verlaſſen und nur vier todte
Chineſen Mehr als 3000 Chineſen die in den Forts geweſen waren
entkommen Das ruſſiſche Artilleriefeuer war ſehr wirkſam geweſen Die
Forts find ſtark beſchädigt Die Engländer und Italiener hatten den
Kampfplatz nicht rechtzeitig erreicht Auf dem ganzen Wege von Tientſinnach Taku bewegen ſich Raſſen von Verſtärkungsmannſchaften die nach

den Peitangforts marſchiren wollen Die Verbündeten hatten 3 Todte
und 50 Verwundete in Folge einer Minenexploſion

Die Eroberung von Llang hſiang hſien wird in Folgendem
geſchildert Am 10 September Mittags marſchirten wir aus Peking ab
Bei ſtärkſtem Regenwetter ging es auf grundloſen Wegen vorwärts Die
erſte Nacht verbrachten wir in Yung tſchitſcheng Am 11 Morgens ſetzten
wir unſeren Marſch bei herrlichſtem Sonnenſcheine fort Das Bataillon
Madai bildete die Avantgarde der ſich auch die 40 Lanzen
reiter angeſchloſſen hatten Um halb neun Uhr Vormittags ſtieß die Spitze
inmitten hoher Maisfelder auf die Boxer Der Feind feuerte verſchwand
aber ſodann in der Richtung auf eine auf einem Hügel gelegene Pagode
zu Gegen dieſen die befeſtigte Stadt dominirenden Punkt richtete ſich
nitn der Hauptangriff Gleichzeitig ſtieß das zweite Bataillon gegen die
Nordſeite der Stadtmauer vor und traf auf ſtarke Boxerhaufen die bis
zum Kampfe mit blanker Waffe ſtandhielten Wir erhielten hier Feuer
aus weittragenden Gewehren von der Pagode und der Stadtmauer aus
Die vorgezogene Batterie und Schützenlinie nahmen beide unter Feuer
Nach kurzer Zeit mußte der Feind den Pagodenhügel räumen auf dem
nun nnſere Batterie auffuht Der Feind feierte nämlich auch aus einigen
veralteten chineſiſchen Geſchützen von der Stadtmauer her Die
Batterie brachte aber letztere durch einige brillante Schüſſe bald zum
Schweigen Gegen 11 Uhr war die Vertheidigung nur noch ſchwach Die
Pioniere ſprengten das Hauptthor mit Dynamit an den anderen Thoren
erkletterten die Seeſoldaten die Mauer Jm Innern der Stadt leiſteten
die Boxer noch in einzelnen Gehöften und in den Maisgärten zähen
Widerſtand bis ſie niedergemacht wurden Von regulärem chineſiſchen
Militär follen 100 Mann dabei geweſen ſein Sie ſind aber bei guter
Zeit auf Schleichwegen ſüdwärts ausgeriſſen Das war die erſte Feuer
taufe der beiden Seebataillone im fetnen China Seeſoldat Gabel von
der 4 Comp des 1 Bataillons iſt gefallen Leutnant von Kleiſt iſt leicht
verwundet durch einen Schuß in die Seite desgleichen Unteroffizier
v Zitzewitz dürch einen Lanzenſtich in die Backe nachdem ihm das Pferd
unter dem Leibe erſchoſſen worden war Fünfhundert bewaffnete Borer
wurden erſchoſſen Eine chineſiſche Truppenfahne eine Maſſe Boxerfahnen
Lanzen und Säbel wurden erbeutet Ein intereſſanter Fund wurde ſerner
in der Pagode gemacht Ein Offizier fand dort einen Reiſekoffer der der
Frau des öſterreichiſchen Geſchäftsträgers o Er war leicht kenntlich
an dem Schilde anf dem deutlich der Name Paula von Rofthorn ein
gravirt war Die Boxer hatten ihn bei der Plünderung der Geſandtſchaft
geraubt Am Nachmittage wurde die Stadt niedergebrannt Dann ging s
zurück bis Yung tſchitſcheng und heute ſind wir wieder hier in Peking
eingerückt Seit unſerer Abreiſe von Port Said erhielten wit heute die
erſte Poſt aus der Heimath Der Vicewachtmeiſter der Artillerie Fröhlich
iſt am 10 September am Typhus geſtorben

Nach einer Meldung aus Shanghai lehnen der Kaiſer und die
Kaiſerin es ab von dem Prinzen Tuan und den übrigen Führern der
Borxer ſich loszuſagen Während die beiden erſten kaiſerlichen Edikte in
ehrenhaften Ausdrücken über die Boxer gehalten waren verräth das
jüngſte kaiſerliche Edikt vom 7 d Mts einen vollſtändigen Umſchwung
der Stimmung Es lautet Die Boxer und die Chriſten legen ſich keine
Rechenſchaft von der Thatſache ab daß ſie alle beide unſere Unter
thanen ſind Wir behandeln ſie auf dieſelbe Weiſe wenn die Chriſten
zu ihren gewohnten Beſchäftigungen zurückkehren werden ſie beſchützt
werden und haben nichts zu fürchten Die Beamten haben die Boxer
aufzüfordern auseinanderzugehen und zu ihren Beſchäftigungen zurück
zukehren Gegen diefenigen Boxer welche ſich widerſetzen wird mit aller
Strenge vorgegangen werden Der Standard berichtet aus Shanghai
vom 20 September Li Hung Tſchang tritt morgen den Poſten
eines Vizekönigs von Chili an und begiebt ſich unverzüglich darauf nach
Peking Seine Offiziere haben eine Armee von 8000 von fremden
Offizieren einexerzierten gutbewaffneten Veteranen auf die Beine gebracht
die nunmehr bei Yangchow ein Lager bezogen unter dem Befehl Chang
kaoyungs der Kiautſchon befehligte als die Deutſchen es beſchlagnahmten
Sie werden nach Tieutſin marſchiren

Wie von zuverläſſiger Seite verlautet liegen jetzt zuſtimmende Ant
worten auf das deutſche Rundſchreiben von den Dreibund
ſtaaten und von Frankreich vor Bei den Vereinigten Staaten von
Amerika hat der deutſche Vorſchlag keine Zuſtimmung gefunden
Aus Waſhington wird Folgendes gemeldet Das Staatsdepartement
veröffentlicht die an Deutſchland Rußland und China gerichteten
Noten hinſichtlich der Stellungnahme der Vereinigten Staaten Die Ant
wort an Dentſchland beſagt die Beſtrafung der Urheber der
Gewaltthätigkeiten werde für weſentlich gehalten um eine Wieder
holung zu verhindern man ſei jedoch der Anſicht daß keine Straf
maßregeln ſo wirkſam fein würden wie eine Beſtrafung durch die
kaiſerliche Gewalt ſelbſt und es erſcheine nur billig daß man
China die Gelegenheit gebe ſich auf dieſe Weiſe zu rehabilitiren
Die amerikaniſche Regierung möchte die Beſtrafung ihrem Weſen nach als
eine Bedingung anſehen die erſt bei der ſchließlichen Regelung zu ver
handeln ſei Jn der Antwort an China werden Li Hung Tſchang
und Prinz Tſching als Bevollmächtigte angenommen und wird bekannt
gegeben daß Conger autoriſirt werden wird mit ihnen in Berbindung
zu treten Die Antwort an Rußland beſagt die Vereinigten Staaten
hätten gegewärtig nicht die Abſicht die Geſandtſchaft aus Peking fort
zunehmen

Gegenüber ausländiſchen Blättermeldungen konſtatirt eine offiziöſe
Meldung der Kölniſchen Zeitung von Verlin daß der deutſche An
trag auf Auslieferung und Beſtrafung der Hauptanſtifter der
chineſiſchen Metzeleien mit der Entſchädigungsfrage nichts gemein habe
vielmehr lediglich bezwecke künftige Metzeleien möglichſt zu verhüten Er
ergab ſich aus der Nothwendigkeit den chineſiſchen Hof darüber auf
zuklären daß wenn die Kaiſerin Wittwe ſich weigere die Hauptverbrecher
zu gebührender Beſtrafung auszuliefern ſie hierdurch die Verantwortung
für die begangenen Verbrechen anf ſich nehme Es herrſche unter den
Kabinetten der Großmächte keine Meinungsverſchiedenheit darüber daß
ein die notoriſchen Anſtifter ſchützendes Regiment als ungeeignet für die
Gewährung ernſthafter Bürgſchaft ſowie für die diplomatiſchen Ver
handlungen anzuſehen ſei

Aus der Zlmgebung
Merſeburg 22 September Stubenbrand Ein Dienſt

mädchen ſtieß im Schlafe eine brennende Petroleumlampe um wodurch
geſtern Abend gegen 11 Uhr in dem Hauſe Neumarkt 17 ein Brand ent

t der zum Glück bald gelöſcht werden konnte Der angerichtete Schaden
iſt erheblich

k Döblitz 24 September Ein ſchwerer Unglücksfall ereignete
ſich geſtern Morgen anf dem Gehöft des Landwirths Walther hierſelbſt
Als der 18 jährige Dienſtknecht Wilhelm Danneberg ſeine Pferde
anſchirren wollte wurde er von einem der Thiere durch einen Hufſchlag
ſo ſchwer ins Geſicht getroffen daß er einen Bruch der Schädelbaſis durch
Einkeilung des ebenfalls gebrochenen Naſenbeines ſowie außer mehreren
größeren Weichtheilwunden auf der Stirn und in der rechten Wange einen
Bruch des Oberkiefers erlitt Nach Anlegung eines Nothverbandes würde
D J Halle in die Klinik transportirt

Bitterfeld 22 September Ein Liebesdrama welches einen
höchſt traurigen Ausgang nahm ereignete fich am vergangenen Donnerstag
in dem nahen Greppin Der etwa 19 Jahre alte Arbeiter Richard Ro
manus von dort unterhielt ſchon ſeit mehreren Jahren ein Liebes
verhältniß mit der gleichaltrigen Arbeiterin Minna Schöbe daſelbſt
welches auch den Eltern der beiden jungen Leute bekannt war Am ver
gangenen Montag war nun R nach Leipzig gefahren um ſich Arbeit zu
ſuchen welche er auch anſcheinend gefunden hatte Am Donnerstag iſt erwieder zurückgefahren und hat am Abend ſeine Braut in deren elterlichen

Wohnung abgeholt Beide ſind dann zuſammen weg gegangen in der
Abſicht gemeinſam den Tod zu ſuchen Dies iſt wenigſtens aus einem
Briefe zu erſehen welchen der junge R an ſeine Eltern geſchrieben hat
und den ſie geſtern Vormittag durch die Poſt erhielten Das Pärchen
begab ſich nach einer am Landgraben belegenen Wieſe der Eltern des R
Der junge Mann hat dann zuerſt ſeine Braut durch einen Schuß ge
tödtet und dieſelbe außerdem noch in den Landgraben geſtürzt während
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ihm dann der Muth fehlte ſeinen eigenen Selbſtmord auszuführen Er
iſt dann planlos umhergeirrt und gegen Morgen in das Haus ſeiner
Eltern gekommen um ſich hier in der Scheune zu erhängen Dieſes
Vorhaben wurde jedoch durch die hinzukommende Mutter verhindert Die
Leiche der erſchoſſenen Braut wurde aufgefunden und der Mörder geſtern

verhaftet
x Burgwerben 23 September Jns Getriebe gerathenGeſtern e gerieth deim Getreidedreſchen der 41 ſährt e Maſchiniſt

Wilhelm Elze als er nach den Rechten ſehen wollte mit der rechten
and ins Getriebe wobei ihm der Daumen der abgeriſſen wurde
ach Anlegung eines Nothverbandes wurde der Verletzte in die Halleſche

Klinik gebracht
22 September Der Kronprinz erlegte geſtern Vor

mittag im Unterbuſch einen kapitalen Zehnender Oberſt v Priyelwitz einen
Vierzehnender Heute Nachmittag um 4 Uhr kam der Kronprinz in
Begleitung des königlichen Forſtmeiſters Frhrn v Nordenſlycht vom Forſt
haus Olberg aus auf dem Elbdeiche zurückgefahren um im Begange
Kühren zu pürſchen vom zahlreich verſammelten Publikum mit Begeiſterung
begrüßt Ueber das Reſultat der Nachmittags Jagd iſt bis e nichts
bekannt geworden Der Dunkelheit wegen erfolgte Abends 7 Uhr die
Rückfahrt nach Olberg durch unſere Stadt und auf der Chaufſee Der
hieſige Männergeſangverein Liedertafel hatte die Ehre Abends 9 Uhr
auf Olberg einige Lieder vortragen zu dürfen während die Feuerwehr einen
Fackelzug brachte

k Annarode 24 September Schlimmer Sturz Auf hieſigem
Rittergute ſtürzte vorgeſtern Nachmittag der 45 jährige Arbeiter Johann
Czellack von einem 7 Meter hoch mit Roggen beladenen Wagen Außer
mehreren Kontuſionen des ganzen Körpers erlitt C noch einen Bruch des
rechten Oberſchenkels Geſtern Morgen mußte er nach Halle in die Klinik
gebracht werden

Freyburg 22 September Verhaftung, Wegen ſchwerer
Mißhaſſdiung würde geſtern der 18 Jahre alte Arbeiter Stanislaus
Boreck Branderode in das Amtsgerichtsgefängniß eingeliefert Der gewalt
thätige Menſch hatte geſtern ſeinen Mitarbeiter Traugott Böttcher daſelbſt
der ihn aufgefordert zu arbeiten derartig mit einem größeren Steine an
den Kopf geworfen daß die rechte Kinnlade zerſchmeitert und das rechte

Auge ſchwer beſchädigt wurde e
Lokales

Der Nachdruck unſerer Origingl Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſſattet

Halle 24 September
Haus und Grundbeſitzer Verein Die am Sonnabend im

Germaniaſaal des Sport Hotel abgehaltene Verſammlung war auch von
Mitgliedern beider ſtädtiſchen Kollegien zahlreich beſucht Herr Baumeiſter
Gygas begrüßte die Erſchienenen namentlich Herrn Oberbürgermeiſter
Staude und die Mitglieder des Magiſtrats Hierauf hielt Herr Rechts
anwalt Dr Baumert Spandau einen Vortrag über Pfandbriefanſtalten
Die Landſchaſten ſo führte Redner etwa aus ſeien eine Jnſtitution welche
dem Hypothekenbedürfniſſe des ländlichen Grundbeſitzes in einer Weiſe
entgegenkommen welche kaum etwas zu wünſchen übrig ließe Die von
den Landſchaften gegebenen AmortiſationsHypotheken ſeien unkündbar und
beunruhigten deshalb den Grundbeſitzer bei ſteigendem Zinsfuße nicht
gewährien aber dem Schuldner die Möglichkeit bei günſtiger Gelegenheit
die Hypothek abzuſtoßen Alle Vortheile der Landſchaft kämen dem
Hypotheknehmer zugute Für den ſtädtiſchen Grundbeſitz ſeien zwar
Hypothekenbanken vorhanden dieſelben müßten aber ihrer ganzen
Organiſation nach als geradezu gefährlich für die kreditbedürftigen
Beſitzer bezeichnet werden Jn ſchlimmen Zeiten verſagten ſie ein
fach ganz bei niedrigem Zinsfuße ſuchten ſie aber um ihre
gerade dann reichlich vorhandenen Gelder unterzubringen die private Bau
thätigkeit ſo viel als möglich anzuregen womit ſie bei dem in ſolchen
Zeiten ohnehin vorhandenen Wohnungsüberfluß auf den Grundbeſitz in
verhängnißvoller Weiſe drücken Bei ſinkendem Zinsfuße würde dem
Hypothekenſchuldner nichts nachgelaſſen bei ſteigendem Bankdiskonte aber
gingen die Hypothekenbanken mit Kündigungen und Zinsſteigerungen vor
Geld auf Häuſer würde dann aber ſo gut wie nicht mehr ausgeliehen
weil die vorhandenen Mittel nun vortheilhafter an der Börſe unterzubringen
ſeien oder die Fonds zum Rückkauf in Umlauf geſetzter Pfandbriefe ver
wendet würden um im Jntereſſe des Anſehens der Hypothekenbank den
Kurs auf einer gewiſſen Höhe zu halten und dabei noch ein Geſchäft zu
machen Bei hohem Bankdiskonte und Wohnungsmangel trügen alſo die
Hypotheken auch zur Abſtellung des letzteren nicht bei Die Vorſchuß
dereine kämen für den Grundbeſitz kaum in Betracht weil ſie nennens
werihe Summen auf Hypotheken nicht ausleihen könnten Auch die Spar
kaſſen ſeien nicht im Stande das Kreditbedürfniß des ſtädtiſchen Grund
beſitzes in geeigneter Weiſe zu befriedigen denn ſie könnten unküudbare
Hypotheken nicht ausleihen und ſuchten auch mit Erfolg dem ſteigenden
Zinsfuße zu folgen Da die Sparkaſſen den Zweck haben gerade in
Zeiten der Noih die Spargelder zurückzuzahlen ſo könnten ſie auch nur
einen Theil ihrer Kapitalien in Hypotheken feſtlegen während der andere
Theil in leicht realiſirbaren Papieren angelegt werden müßte Die Er
fahrungen welche Berlin nach Ausbruch des Krieges 1866 mit der Sparkaſſe
machte hätten dort zur Errichtung eines Pfandbriefamtes mit einer den Land
ſchaften ähnlichen Organiſation geführt welches zur Zufriedenheit der Haus
beſitzer arbeitete Zuempfehlen ſei die Ausleihung von Amortiſationshypotheken
und Hergabe des Kapitals in Form von Pfandbriefen Um dieſen aber
einen aufnahmefähigen Markt zu eröffnen ſei es angebracht möglichſt
große Pfandbriefämter zu errichten In erſter Linie ſei deshalb ein Pfand
briefamt für die ganze Provinz anzuſtreben Sollte dies nicht zu er
reichen ſein ſo müßten doch wenigſtens vielleicht die 5 größten Städte
der Provinz Magdeburg Halle Erfurt Zeitz c vielleicht durch Ver
mittelung der Magiſtrate gemeinſam vorgehen Dieſer Gedanke werde
ſich verwirklichen laſſen zumal zur Errichtung eines ſolchen Pfand
briefamtes ein großes Kapital nicht nothwendig iſt Nach einer
längeren Beſprechun gelangte folgende Reſolution zur Annahme
Die Errichtung von Pfandbriefämtern iſt im Jntereſſe des ſoliden auf die

Dauer gerichteten Grundbeſitzes nothwendig Deshalb wird der Vorſtand
beauftragt möglichſt durch den Provinzial Verband die Errichtung eines
Pfandbriefamtes für die Provinz Sachſen in die Wege zu leiten

VI kommunaler Wahlbezirksverein Jn einer am Sonn
abend abgehaltenen Verſammlung gelangte u a folgende Reſolution zur
Annahme Die Verſammlung proteſtirt gegen die Verwendung von Geldern
aus dem Giebichenſteiner Pflaſterfonds zur Pflaſterung des weſtlichen Fuß
weges der Reilſtraße bis zur Böckſtraße 8200 Mk weil dieſer auf
Halleſchem Gebiete liegt und deshalb die Pflaſterung der Altſtadt allein
obliegt Sie proteſtirt ferner gegen die beſchloſſene Pflaſterung des Fall
ſtraßenFußweges 1050 Mk weil dieſe Straße eine Unternehmer
ſtraße iſt und die Koſten daher dem Unternehmer zur Laſt fallen Sie
ſchlägt vor an Stelle dieſer Strecken auf die in einer Anfang März d J
dem damaligen Gemeindevorſtand in Giebichenſtein unterbreiteten und
von dieſem an den Magiſtrat abgegebenen Eingabe enthaltenen Wünſche
des Bürgervereins hinſichtlich Straßenpflaſterung zurückzukommen und
diejenigen Straßen deren Pflaſterung am nothwendigſten erſcheint aus
zubauen bezw mit Fußwegen zu verſehen Als der Pflaſterung dringend
bedürftig wurde der öſtliche Fußweg der Steinſtraße und die kleine Goſen
ſtraße bezeichnet Auch die Umpflaſterung der Burgſtraße thue noth

Turueriſches Die Halleſche Turnerſchaft hatte am Sonnabend
Abend in der Turnhalle auf dem Roßplatze eine gemeinſame Turnſtunde
Unter Leitung des Turnwarts vom Jahnſchen Herrn O Wachs
muth turuten 70 Turuer Später fand im Vereinslokale des Jahnſchen

Aktienbierbrauerei eine Beſprechung ſtatt Es wurde beſchloſſen
am 20 Oktober Abends 9 Uhr in der Turnhalle der Mittelſchule an der
Olklegriusſtraße die nächſte allgemeine Turnſtunde abzuhalten Gemeinſame
Geſänge und Anſprachen hielten die Turner noch längere Zeit beiſammen

Von den Grunderwerbskoſten welche bei der Verbreiterung
der früheren zwiſchen Kellnerſtraße 10 und Spitze 13 belegenen die letztere
Straße mit der Hallorenſtraße verbindenden Schlippe entſtanden ſind ſoll
ein Theilbetrag von 9000 Mk von den angrenzenden Grundeigenthümern
wieder eingezogen werden Ein Theilbetrag von 6000 Mk n fofort
zur Einziehung und zwar von Straube Kellnerſtraße 10 3780 von Fuß

Nr 8 310 Günther Nr 9 420 Zwanziger Spitze 15 480 Tettenborn Nr 15 210 Hoffmann Nr 18 sod Wie Die noch verbleibenden

3000 Mk ſollen erſt nach thatſächlicher Anlegung der in Fortſetzung des
fraglichen Durchbruchs auf dem Grundſtück Kellnerſtraße 8 nproſektirten
Straße von dem Eigenthümer dieſes Grundſtücks Fuß oder deſſen Rechts
nachfolgern eingezogen werden

Angebot Der Stadtgemeinde ſind von dem Oekonomen W Jü
ling hierſelbſt die ihm gehörigen in Nietlebener Flur belegenen Wieſen
und Ackerpläne 5 ba 17 a 17 qm zum Preiſe von 4200 Mk pro ha
zum Kauf angeboten worden Die ſtädtiſche Landgüter Deputation hat
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Nr 224 Dienstag
dem Magiſtrat die Annahme der Offerte empfohlen der Magiſtrat bietet
einen Preis von 4000 Mk pro ha

Der Volkébildungsverein begann mit ſeiner Generalverſammlung
am Sonnabend das 10 Geſchäftsjahr Ein äußerſt feſſelnder Vortrag
des Herrn Lehrer Reiſchke über die Pariſer Weltausſtelklung leitete
den Abend ein jedem der überaus zahlreich erſchienenen Zuhörer viel des
Jntereſſanten und Velehrenden bietend Der Vortrag wurde durch eine
Menge Abbildungen und einzelne Gegenſtände illuſtrirt Der vom 1 Vor
ſibenden erſtattete Jahresbericht wies 232 Vereinsmitglieder nach Zweier
Verſtorbener wurde ehrend gedacht Die ſämmtlichen Veranſtaltungen des
Vereins beſonders die Volksunterhaltungs und Projektionsabende ſowie
ein Concert in der Aula der Provinzial Blindenanſtalt erfreuten ſich großer
Betheiligung Mit der diesjährigen Generalverſammlung bezog der Verein

ſein neues Heim das Hoſpiz in der Mauerſtraße 7 Doch ſollen die erſten
Vortragsabende dieſes Winters nicht hier ſondern im großen Saale der
Kaiſerſäle abgehalten werden Der nächſte Abend dieſer Art iſt Freitag

den 28 d M Die Beſichtigung des archäologiſchen Muſeums
findet Sonntag den 30 d M ſtatt Durch ſeine großen öffentlichen
Abende die für einen geringen Eintrittspreis auch jedem Nichtmitgliede
zugänglich ſind brachte es der Verein zu einer Jahreseinnahme von
1750,67 Mk gegenüber einer Ausgabe von 1617,28 Mk Jn den Vor
ſtand wählte die Verſammlung die Herren Lehrer Leonhardt 1 Vor
ſitzender Rektor Dr Wohlrabe 2 Vorſitzender Buchhalter Kühnel
1 Schriftführer Hutmacher Zeidler 2 Schriftführer Kaufmann Rüdiger
Kaſſirer Schloſſer Laue Bibliothekar Tapezirer Gläſert Beiſitzer

Der Halleſche Lehrerverein hält Dienstag den 25 September
129 Uhr eine Sitzung ab Die Tagesordnung lautet 1 Berathung der
Leitſätze für die Verhandlungen der Provinzial Lehrer Verſammlung in
Nordhauſen vom 1 bis 83 Oktober 2 Delegirten wahl und Koſten
bewilligung 3 Referat über eine Schrift 4 Mittheilungen Um 8 Uhr
beginnt die Hauptverſammlung des PeſtalozziZweigvereins mit Jahres
bericht Rechnungslegung und Neuwahl ver Vorſtandsmitglieder

Stadtthenter Die Oper Alda wird am Dienſtag zum erſten
Male wiederholt Farbe blau 11 Für Mittwoch den 26 d M
muß der Spielplan geändert werden infolge Erkrankung des für das Fach
der 1 munteren und naiven Liebhaberinnen neun engagirten Frl Kühn
Anſtatt Ultimo gelangt an dieſem Abend Emilia Galotti zur

AuePerfonalien Der Steuerſupernumerar Friedrich hierſelbſt iſt
zum Steuerſekretär ernannt worden Die bisherige Lehrerin Weih
mann hierſelbſt iſt als ordentliche Seminarlehrerin an den Erziehungs
und Bildungsanſtalten zu Droyſig angeſtellt worden

Zum Abſchied Sämmtliche Beamte des hieſigen Hauptſtener
amtes veranſtalteten am Sonnabend im Saale des Reſtaurants Mars
la Tour zu Ehren des Herrn Oberſteuer Jnſpektors Steiertath Heffter
anläßlich deſſen Scheidens von hier wie wir bereits meldeten iſt Ge
nannter als Oberzoll Jnſpektor nach Cleve verſetzt worden einen Abſchieds
abend Dieſe den beliebten Beamten ehrende Feier galt gleichzeitig dem
Scheiden des Herrn Steuer Jnſpektor Fahr welcher von hier nach Burg

verſetzt worden iſt
Fahnenweihe Der Verein ehemaliger 60er beging geſtern

unter reger Theilnahme in den ſeſtlich geſchmückten Räumen des Stadt
parkes das Feſt der Fahnenweihe Schon Vormittags vereinigte ein von
der Thiem ſchen Muſikkapelle ausgeführtes Frihſchoppenconcert einen Theil
der Kameraden Nachmittags gegen 3 Uhr begab ſich der Verein unter
Vorautritt der Muſik und zahlreicher feſtlich gekleideter Ehrendamen in
Begleitung ſeiner beiden Pathenvereine des Kriegervereins Halle und des
Vereins ehem 67er vor die Wohnung des Herrn Oberſt z D Boyſen
um die verhüllte Fahne abzuholen Jm Feſtlokale hatten inzwiſchen die
betheiligten Kriegervereine mit ihren Fahnen Aufſtellung genommen Nach
dem der feſtgebende Verein einmarſchirt war ergriff der Ehrenvorſitzende
Herr Leutnant d R Wagner das Wort zu einer Begrüßungsanſprache
Nach Abſingung eines allgemeinen Liedes ſprach ſodann die Gemahlin
des Vereinsvorſitzenden Frau Seifert den Feſtprolog Da Se Ex
cellenz der Herr Generalleutnant v Reuthe Fink hatte abſagen laſſen ſo
vollzog der Bezirkskommandeur Herr Oberſt v Borcke die Weihe der
Fahne Seine Rede gipfelte in einem Hoch auf den Kaiſer in das alle
Anweſenden begeiſtert einſtimmten Dann wurde ein Vers der National
hymne geſungen Hierauf ließ der Bezirkskommandeur die wunderſchöne
mit prachtvoller Goldſtickerei verfſehene Fahne enthüllen und übergab ſie

dem Verein unter dem Motto für Kaiſer ei i
Gott für König und Vaterland Nach der Weihe der Fahne erfolgte die
Uebergabe des von den Frauen des Vereins geſtiſteten weißſeidenen Fahnen
bandes Unter entſprechenden Worten b Jliſch das Band ſowie
einen Lorbeerkranz an die Fahne er Vorſitzende des Nordoſtthüringer
Bezirks Halle a Herr Major a D v Riedenan ergriff ſodann das
Wort zu einer Anſprache in welcher er die Armee feierte Nachdem dem
Verein von den betheiligten Kriegervereinen eine ganze Anzahl Fahnen
ſchilder überreicht waren ſtattete der Vorſitzende Herr Seifert in herz
lichen Worten allen Anweſenden den Dank ab Dann folgte ein Concert
ind Abends ein Ball

Einjährig Freiwilligen Prüfung Bei den am 17 22 d M
in Merſeburg abgehaltenen Prüfungen für Einjährig Freiwillige vor der
Königl Kommſſion beſtanden im ganzen 11 Schüler Von dieſen warer
5 Schüler in Dr Harang s Lehranſtalt je 2 in Hütter s und
Dr Krauſe s Jnſtitut hier die übrigen auswärts vorbereitet worden

BVetriebsſtörungen Am Sonnabend Abend gegen 7 Uhr ver
ſagten die Akkumunlatoren des auf der Fahrt von Giebichenſtein nach dem
Bahnhof befindlichen Motorwagens Nr 6 wodurch eine Betriebsſtörung
von 5 Minuten eintrat An demſelben Tage Nachmittags gegen 4 Uhr
wurde von der Firma Z und L ein Geldſchrank auf einem Schlitten
transportirt Jn der Leipzigerſtraße blieb der Schlitten auf den Schienen
der Straßenbahn ſtehen ſo daß dieſelbe eine Betriebsſtörung von 5 Minuten
erlitt

Sterbefälle
ſtarben an
Krämpfen 4

t V 111 P ir6Meit Gott und Reich t il

oaftefe deelele rC

Halle Nord Jn der vergaugenen Woche ver
Brechdurchfall 4 Darmkatarrh 5 Magen Darmkatarrh 1
Atrophie 1 Eierſtockskrebs 1 Herzſchlag nach chroniſcher

Nierenentzündung 1 Schwäche 1 Darm und Luftröhrenkatarrh 1
Selbſtmord durch Ertrinken 2 aufſteigender Rückenmarkslähmung 1
Delirium acutum 1 Lungentuberkuloſe und Herzſchwäche 1 Lungen
entzündung 1 chroniſcher hochgradiger Blutarmuth 1 zuſammen 26
Halle Süd Jn der vergangenen Woche verſtarben an Bruſtfell
entzündung 1 Altersſchwäche 2 Hirnhautentzündung 1 Schwäche 7
Lungenentzündung 3 Brechdurchfall 2 Krämpfen 1 Darmkatarrh 3 Ge
hiruſchlag 1 Speiſeröhrenkrebs 1 Herzlähmung 2 Herzfehler 1 Gas
pflegmone 1 Bauchfellentzündung 1 Diphtherie 1 Schädelbruch 2Waſſerſucht 1 Abzehrung 2 Brüchen 1 Selbſtmord 1 Gehirnentzündung 1

Lebererkrankung 1 Lungenemphyſem 2 Hüftgelenkentzündung 1 Nieren
entzündung 1 zuſammen 41 Darunter 5 in hieſigen Kraukenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Verbrennungen Durch unvorſichtiges Umgehen mit Schwefel
ſäure zog ſich am Sonnabend das 16jährige Dienſtmädchen Jda Rothe
recht erhebliche Verbrennungen am linken Unterarm zu Das Mädchen
mußte ſich in kliniſche Behandlung begeben

Kirchenraub Am geſtrigen Sonntage iſt aus der hieſigen Markt
kirche eine ſilberne Chriſtusfigur nach Abbrechen vom Kreuze geſtohlen
worden Es wird vermuthet daß der Kirchenräuber nach beendetem Vor
mittagsgottesdienſte ſich in der Kirche verborgen hat und mit Muße bis
um Beginn des Kindergottesdienſtes um 2 Uhr die That vollbringenennle Er hat auch in die Sakriſtei zu dringen verſucht was ihm jedoch

wegen des guten alten Thürſchloſſes nicht gelungen iſt Die Figur die
mit ausgeſpannten Armen I Meter breit 57 Centimeter hoch und zwei
Pfund ſchwer iſt und einen hohen Silberwerth repräſentirt wird wahr
ſcheinlich eingeſchmolzen und bei Goldarbeitern zum Verkauf angeboten
werden falls nicht ein Hehler andere Verwendung für die Figur findet

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag drangen Diebe
in die Geſchäftsräume des Herrn Hofphotographen Motzkus ein indem
ſie vom Treppenhauſe ans in die Dunkelkammer ſtiegen von wo ſie leicht
in die übrigen Räume gelangten Durch gewaltſames Oeffnen eines
Behälters fiel den Verbrechern eine Kaſſette in die Hände in der ſich
Werthpapiere über mehr als 11000 Mk lautend ferner folgende Spar
kaſſenbücher der hieſigen ſtädtiſchen Sparkaſſe befanden Nr 19218 auf
den Namen Motzkus über mehr als 1000 Mk Nr 56 885 auf den
Namen Rother über 1636 Mk und Nr 82261 auf den Namen Max

Braut u Baby
Serene Damen Herren und Kinderwäsehe Tiseh und Bettwäsehe

Stiekereien Oberhemden Vniformhemden Tricotagen

GeneralAnzeiger für Halle und ven Saalkreis
Schelber über 10,02 Mk Weiter nahmen die Diebe 380 Mk baares
Geld Gold und zwei Hundertmarkſtücke ſowie ein goldenes mit Granaten
beſetztes Armband mit fort Alle anderen Sachen ließen ſie unberührt
Da die Werthpapiere für die Diebe werthlos waren da zu denſelben die
Talons und Zinsabſchnitte fehlten ſo entledigten ſich die Verbrecher der
ſelben indem ſie die Stücke auf dem Wege von der Deſſauerſtraße nach
der ſtädtiſchen Sandgrube wegwarfen Dort wurden die Werthpapiere
geſtern Morgen um 7 Uhr von zwei Arbeitern gefunden welche den
Fund ſogleich auf der Polizei ablieferten Die Sparkaſſenbücher haben
die Diebe behalten und werden wahrſcheinlich verſuchen dieſelben zu verkaufen
oder zu verpfänden Es ſei deshalb vor dem Erwerbe der Bücher gewarnt

Bedanuerlicher Unfall Das halbjährige Söhnchen Otto des
Arbeiters Fritz ſtürzte in der Nacht zum Sonnabend aus dem Bette der
Mutter weil letztere beim Stillen des Kindes plötzlich von einem Ohn
machtsanfalle betroffen wurde Der Kleine ſchlug mit dem Kopfe ſo
heftig auf daß er eine Gehirnerſchütterung erlitt und in kliniſche Be
handlung gebracht werden mußte

Falſch abgeſprungen Als am Freitag Frau Auguſte Gro
fchinsky einen Straßenbahnwagen verlaſſen wollte kam ſie durch falſches
Abſpringen ſo heftig zu Falle daß ſie einen Bruch des linken Vorder
armes erlitt Die Frau mußte kliniſche Hilfe aufſuchen

Einbruchsdiebſtahl Jn der Nacht zum Sonntag wurde bei
dem Fleiſchermeiſter Brüſſel in der Trothaerſtraße ein dreiſter Einbruch
verübt Mehrere Diebe öffneten von der Straße aus in geſchickter Weiſe
einen Fenſterladen drückten eine Scheibe ein und drangen dann in die
Wohnſtube um von dort aus durch den Hausflur in die Geſchäftsräume
zu gelangen wo ſie ſich jedenfalls die Ladenkaſſe und Fleiſchwaren an
eignen wollten Jnfolge des Geräuſches wurden jedoch die Brühl ſchen
Kinder welche in einem anſtoßenden Zimmer ſchliefen munter und fingen
an zu ſprechen Dadurch fühlten ſich die Einbrecher nicht mehr ſicher
und traten den Rückweg an Sie ſcheinen vollſtändig leer ausgegangen
zu ſein da nichts vermißt wird

Mordverſuch und Selbſtmord Wie wir bereits kurz mit
theilten ſpielte ſich am Sonnabend Nachmittag um Uhr in der
Thoreinfahrt des Grundſtücks Bernburgerſtraße Nr 18 ein blutiges Liebes
drama ab bei dem der Schmied Paul Schwarze ſeine Braut durch
einen Schuß in den Kopf ſchwer verwundete und ſich dann ſelbſt durch
zwei Schüſſe tödtete Hierzu erfahren wir noch Der am 17 Mai 1880
in Löbejün geborene Paul Schw unterhielt
Bernburgerſtraße Nr 18 in Dienſt ſtehenden Emma B aus Schlettau
bei Löbejün Letztere wollte eben das Verhältniß löſen und von dem
Liebhaber nichts mehr wiſſen Am Sonnabend wurde das Mädchen von
ihrem bisherigen Liebhaber durch Klingeln an der Korridorthür ihrer
Herrſchaft unter die Thoreinfahrt gelockt Sobald die B dort erſchien
fielen ſchnell hintereinander drei Revolverſchüſſe und die B kam gleich
darauf blutüberſtrömt in die Küche zurückgelaufen Ohne ein Wort zu
ſagen hatte Sch einen Revolver auf das Mädchen gerichtet und ihr eine
Kugel in den Kopf gefenert Dann machte er mit zwei wohlgezielten
Schüſſen ſeinem eigenen Leben ein Ende Sch hatte Geſtellungsordr
zum Militär erhalten er war eiferſüchtig auf die B und da er glaubte
ſie würde ihm während ſeiner Soldatenzeit untreu werden ſo wollte er

r 2zverbtslinein Liebesverhältniß mit der

p v 0 et v war m 8ſie erſchießen Er hatte derartige Aeußerungen gethan und war auch die

Se Di 2 S rorg urd mung 15B gewarnt worden Die Leiche des Selbſtmörders wurde nach dem
Südfriedhofe gebracht während die B ſchwerverletzt in das Diakoniſſen
haus übergeführt wurde

Von der Straße Am Sonnabend
ſtürzte auf dem Riebeckplatz das Handpferd eines zweiſpännigen Laſt
geſchirrs des Fuhrherrn Albert L infolge Ausrutſchens auf dem Pflaſter
Nach Verlauf von 10 Minuten wurde das Pferd ohne Nachtheil wieder
auf die Beine gebracht Mittags gegen 12 Uhr wurde vor dem Grund
ſtück Königſtraße Nr 185 eine Straßenlaterne von dem Geſchirrführer
Albert H umgefahren Vormittags gegen 11 Uhr 30 Min wurde der
Arbeiter Karl H vor dem Grundſtück Delitzſcherſtraße Nr 3 von Krämpfen

Vormittag gegen 88 Uhr

befallen Derſelbe wurde in das genannte Grundſtück gebracht woſelbſ
er ſich nach ca 45 Minuten erholte ſodaß er ſeinen Weg fortſetzen konnte

Unfälle Der 7 jährige Karl Hummel ſtürzte auf der Straße ſo
unglücklich daß er einen Bruch des linken Vorderarmes erlitt
falls durch unglückliches Fallen erlitt der 8jährige Paul Pretſch am
Sonnabend eine erhebliche Wunde an der Stirn Beide Verletzte befinden
ſich in kliniſcher Behandlung

5 rDentſchher Anthropologen Tag
Die deutſche anthropologtiſche Geſellſchaft hält gegenwärtig hier ihre

31 allgemeine Verſammlung ab Die Verhandlungen begannen
Vormittag in der Aula der Univerſität An der Feſtſitzung nahmen eine
größere Anzahl Ehrengäſte theil u a verſchiedene Profeſſoren der Univerſität
Eiſenbahndirektionspräſident Seydel Oberbürgermeiſter Staude

heute

Generalleutnant v Renthe Fink Univerſitätsrektor Piſchel Geheim
rath v Virchow Berlin eröffnete die Sitzung mit dem Hinweiſe
daß die Univerſität
lange ehe

Halle auf dem
dieſelbe ein beſonderer

Gebiete der Anthropologie
Zweig der Wiſſſenſchaft wurde

eine ganz hervorragende Rolle ſpielte die nicht ohne Nachwirku
geblieben iſt durch die Forſchungen und Arbeiten des Anatomen J
Friedrich Meckel s der hier t

ng

bekannt iſt durch ſein Muſeum und

der ſ Zt leitend für das ganze forſchende T e
noch

Deutſchland war Meckel
ſei nicht nur ein Zeitgenoſſe Goethes geweſen ſondern er habe auch
auf deſſen Entwickelung einen ſo entſcheidenden Einfluß gewoimnen
daß man ſagen könne Goethe würde das nicht geworden ſein was
er war wenn Meckel nicht geweſen wäre Denn Goethe war nicht
nur der große Dichter ſondern er intereſſirte ſich auch lebhaft für die
Naturwiſſenſchaften und auf anthror
durch Entdeckung eines neuen menſchl
kiefers einen bleibenden Namen gemacht Jn dieſer Hinſicht war er aber
durch Meckel beeinflußt Nach Johann Friedrich Meckel deſſen hervor
ragende wiſſenſchaftliche Bedeutung der Redner eingehend ſchilderte wirkte
der erſt vor wenigen Jahren dahingeſchiedene Welcker in Halle der zum

ologiſchem Gebiete hat er ſich ſogar
ichen Knochens des ſog ZwiſchenW

genaueſten und feinſten Unterſucher des menſchlichen Knochenbaues ge
worden iſt und deſſen Arbeiten infolge der von ihm angewandten aus
gezeichneten Methode immer maßgebend bleiben werden Weiter
beleuchtete Redner den Werth der Kompreſſe Her Präſident Seydel
entbot der Verſammlung den Gruß und das Willkomm der ſtaatlichen
Behörden Namens der Stadt Halle überbrachte Herr Oberbürgermeiſter
Staude herzliche Grüße der ſtädtiſchen Behörden und Bürgerſchaft Jn keiner
Stadt Deutſchlands könne die Anthropologiſche Geſellſchaft freundlicher will
kommen geheißen werden als in unſerer alten Salzſtadt Rektor Piſchel
bewillkommte den Kongreß Namens der Univerſität die zwar nicht zu
den ſchönſten Deutſchlands gehöre wo aber mit nachdrücklichem Ernſte
geforſcht und gelehrt wird Weiter begrüßten den Kongreß Herr Pir
v Fritſch als Präſident der Kaiſerl Leopoldiniſch Carobiniſchen Akademie
der Naturforſcher und als Vorſitzender des hieſigen Naturwiſſenſchaftlichen
Vereins Geheimrath Lindner Namens der Hiſtoriſchen Kommiſſion für
Sachſen und Anhalt Profeſſor Dr Bernſtein als Vertreter der Natur
forſchenden Geſellſchaft Sanitätsrath Dr Fielitz Ramens der hieſigen
ärztlichen Vereine

ofeſſor

Standesamt Halle S
Aufgeboten 22 September Der Markthelfer Karl Lange und Emma

Kunze Thüringerſtraße 26 und Marthaſlraße 24 Der Stadtbahnwagen
führer Guſtav arping und Anna Oehring Frieſenſtraße 7 und Polleben

Der Lokomotivheizer Richard Vogelpohl und Wilhelmine Fiſchmann
Sternſtraße 3 und Gr Klausſtraße 30 Der Fabrikarbeiter Georg Edlich
und Klara Reuter Meckelſtraße 7 und Alte Promenade 6 Der Dynamit
arbeiter Karl Hebeſtadt und Lina Schätzler Leimbach und Hekbra Der
Bergmann Karl Peter und Anna Grundmann Zſcherben und Gr Stein
ſtraße 17 Der Maurer Wilhelm Knote und Emma Schönig Halle und
und Sennewitz

Eheſchließungen 21 u 22 September Der Eiſendreher Otto Auriſch
und Hedwig Evers Forſterſtraße 34 und Leſſingſtraße 10 Der Bureau
vorſteher Paul Steinert und Martha Seibelt Schönebeck a E und Kl Sand
berg 20 Der Buchhalter Otto Freyer und Gertrud Seydewitz Löbtau

25 September Seite 3
und Krukenbergſtraße 12 Der Maler Wilhelm Reiner und Minna
Schneider Leipzig und Kellnerſtraße 183 Der Reiſende Heinrich Stern
und Martha Schmidtsdorff Liebenauerſtraße 169 und Taubenſtraße 28
Der Förmer Richard Plaul und Anna Reim Bernhardyſtraße 8 und Saal
berg 26 Der Schuhmacher Otto Krauſe und Marie Stoye Hermann
ſtraße 11 und Prinzenſtraße I7 Der Kauſmann Max Groitzſch und Erna
Schönerſtädt Zeitz und Königſtraße 71 Der Handarbeiter Karl Gäbler
und Jda Ruey auch Rühl genannt Schmiedſtraße 20

Geboren 22 September Dem Glaſermeiſter Hugo Schmid ein S
Willy Büſchdorferſtraße 2 Dem Bierfahrer Franz Köppe eine T Martha
Schmiedſtraße 24 Dem Kaufmann Oskar Kertſcher ein S Max Thomaſius
ſtraße 14 Dem Schuhmacher Paul Kremſer ein S Otto Martinſtr 21

Dem Fabrikarbe ter Wilhelm Stiehm ein S Franz Kl Ulrichſtraße 37
Geſtorben 22 September Des Tiſchler Karl Schulze S Hermann

5 J Thorſtraße 21 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Scharf S Kurt 4
Pfäunerhöhe 33 Des Paſtor Guſtav Scheele Ehefrau Agnes geb Braune
75 J Prinzenſtraße 11 Wittwe Minna Manſchewski geb Herkner 77
Landwehrſtraße 10

Standesamt Halle N
Aufgeboten 22 September Der ſtädt Bauaufſeher Franz Hinſche

und Martha Schönig Gr Brunnenſtraße 42 und Gartenſtraße 2
Der Tiſchler Willy König und Eliſabeth Laſch HSchillerſtraße 23 und

Leſſingſtraße 21 Der Schriftſetzer Karl Gallaſch und Ella Kaufmann
Ankerſtraße 6 und GTriſtſtraße 1
Eheſchließungen 22 September Der Former Hermann Miſch und

Emilie Müller Merſeburgerſtraße 150 und G Adolfſtraße 4 Der
Maurer Franz Stovs und Martha Plato Tr Kreisſtraße 1
mann Hermann Reiher und Beate Bienſch Körnerſtraße 5

Geboren 22 September Dem Handelsmann Heinrich Schmuhl eine
T Margarethe Gr Brunnenſtraße 46 Dem Handarbeiter Friedrich
Schneider ein S Paul Tr Saalſtraße 5 Dem Hauptſteueramtsaſſiſtent
Georg Backe eine T Jlſe HSchillerſtraße 4 Dem Tiſchler Auguſt Stahr
ein S Adolf Schmelzerſtraße 38

Geſtorben 22 Septeinber er Chemiker Albert Schlüter 53 H
Leſſingſtraße 5 Wittwe Wilhelmine Eckert geb Zimmermann 67 H
Breiteſiraße 31 Der Arbeiter Richter 39 Tr Saalanger

Telegramme und letzte Rachrichtzn
Verlin 24 September Wolſf s Bur Morgenblätter

Der Zimmer

29

Wie Die
berichten wurde der Gefreite eines hieſigen Artillerie Regiments
in der Nacht auf Sonntag in der Scharnhorſiſtraße von zwei ihm un
bekan Männern angefallen ſeines Säbels beraubt und damit
erſchlagen Die Thäter ſind bereits verhaftet

7 n v v Vor zBerlin 24 September Hirſch s Bur Ein

n A e v 1 iſtraße wohnhafter Rentier wurde in verfloſſer
in der Thiergarten

ter Woche von unbekannten

nd Baargeld im Betrag von einer

W 411 man MMillion Mark beſtohlen on den Spur
Thätern um Werthpapieren

Thätern fehlt jede S

Verlin 24 September Wolff s Bur Das B veröffent
licht eine Meldung aus Landsberg a d Warthe mit aller Reſerve wonach

auf dem dortigen Kirchhofe zwei Erbbegräbniſſe erbrochen daraus
zwei Leichen beraubt und die Särge verbrannt worden ſeien

Verlin 24 September Wolff s Bur Wie die Morgenblätter
berichten verſuchte die Näherin Eliſe Sanke welche vor fünf Jahren
ihren Geliebten Dr Steinthal erſchoß geſtern Sonntag Selbſtmord
durch Eröffnung der Pulsadern und Gift weil der Arbeiter den ſie
heirathen wollte plötzlich zurücktrat

d G 9ODeptemberBreslau
T 9 h v thetfFeuersbrunſt wüthete

Meldung des Kl Eine große
P len J t Tahbrif t nin vorletzter Nacht auf dem Fabrikgrundſtücke in

9 r 5 Da Hederrten b u r e 36 r eider Bartſchſtraße 15 Die bedeutende Dampf Bau und Möbeltiſchler
S nei denn 0 n Dam folgen vwuhbhoaber S r 1und Schneidemühle von A Lehmann Nachfolger Jnhaber Sternberg und

Be 41 49 91 r o iBergheimer iſt vollſtändig niedergebraunt Vier an einanderliegende
t t ibron morthu allen M hinen u 3 u der Trkſtätten mit ihren werthvollen Maſchinen wurden ein Raub der Flammen

d rDer Schaden iſt ſehr groß
September Malff ur BeWarſchau 24 September Wolff s Bur Beim

katholiſchen
Neubau der

d P 82199 31 in 3 N r virr tKirche bra ein Gewolde et 1 13 Manr wurden ver
ſchüttet 8 ſind todt 5 ſchwer verletzt

San Sebaſtian 24 September Meldung des Kl
General Martinez Cam eſtern Abend in Zaranz 66 Jahre
alt geſtorben Jn ihm verliert die herrſchende ſpaniſche Dynaſtie ihren

treueſten und ei l d Er war der K her des ver
ſtorbenen Alfons XII den 1874 den Carliſten zum Trotze zum
Herrſcher ausrufen ließ nicht ohne zuvor wegen ſeiner antirepublikaniſchen

Geſinnung im Kerker geſchmachtet zu haben
Liſſabon 24 Septem Meldung des B T

Don n nen 19 nliche Depeſche meldet daß nach den Kämpfen am Komatipoort ſieben
hundert Buren die portugieſiſche Grenze überſchritten Von
den portugieſiſchen Land und Seetruppen welche in
Kilometer den a e
linge wurden theils auf portugieſiſchen Kriegsſchiffen die im

ntfernung von einem
9 ſan di JIüchntwaffnet Die Filcht
Hafen von

Lonrenzo ankern theils an ſicheren Orten im Lande untergebracht
London 24 September Wolſf s Bur Die Blätter veröffent

lichen eine Depeſche aus Lourenzo Marques der zufolge zwiſchen Buren
und Portugieſen auf portugieſiſchem Gebiete ein Zuſammenſtoß
ſtattgefunden habe in Folge des Verſuches der Portugieſen die fliehenden
Buren zu entwaffnen Verſchiedene Buren ſind verwundet

London 24 Septemper Wolff s Bur Daily Mail meldet
aus Lourenzo Marques von geſtern Die Engländer beſetzten
Komatipoort ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Die Brücken waren
unbeſchädigt Die Buren flohen über die Grenze und ergaben ſich mit
Gewehren und vieler Munition den Portugieſen

Kapſtadt 23 September Lord Methuen traf am 19 d Mts
nordöſtlich vom Hartsfluß auf einen Wagenzug der Buren ſchlug den
Feind in die Flucht und eroberte einen bei Colenſo verlorenen Fünf

Fernerzehnpfünder wieder wurden 26 Wag 8000 Stück Rindvieh
4000 Schafe viele Gewehre und Munition erbeutet

Deteotiwea Kuakrnnfts Institit Halle a S
Auskünfte Ermittelungen Beobacht Vertranenssachen jed Art

u TIſch

Otto Harnisch gr Ulrichstr 26

KESTAVRANT He ENGEI
aatter Engel

v 3 e JPhilipp Bngol
1838

wo nä

Iuhaber

e g ründet

Ja Wiesbaden
Telephon 466

Schutz inüttel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W II M ielck Frankfurt a M

Laugestrasse 46

Wafſſerſtände Am 23 Septbr Weißenfels Oberpegel 2,24
Unterpegel 0,32 24 Sep er Halle unterhalb 1,69
Trotha 1,20 23 September Bernburg 0,72 Calbe Unter
pegel 4 0,00 Oberpegel 1,40 Dresden 1,70 Magde
burg 0,74

HMandtücher Taschentücher Vnterröcke SchürzenAusstattuunngrem Vntertatlien Schlat Bett u Steppdecken Betttedern
in allen Preislagen Daunen fertige Betten eiserne Bettstellen

v 2
empfiehl

zu den billigſten Preiſen

Marie Sourlee
Gr Ulrichſtraße 2

S
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Sehr günstiges Wein Angebot
Mit unseren vorzüglichen bouquetreichen gutgelagerten Tisch Weinen bis zu den feinstsn

seltensten Crescenzen

bieten wir in jeder Preislage etwas ganz Besonderes

1805 1 18970r Moselwelne

à Flasche 50 60 75 90 Pfg 25
50 75 2 bis

1890 1895er Bordeauxweine

à FI 75 90 Pfg 25 50 75 2 bis 6
Alte feine Ungar Dessert

à Flasche 75

1893 1 1805er helnweins
32 p fg x

2 vis 50
Portwein Sderry Maler

à FI 1,50 2

Medicinalweine

1 mee 25 I 50 1 75

50 3 4

à Flasche 25 50 50 3 4
Deutsche u französische Champagner

nur renommirte Marken zu billigsten Preisen

Bei Mehrabnahme Preisermässigung Prompter Versand

Pottel e Broskeo s
e ee e6 z e ae 3 e I a hS Sſhol Atatinen

und einzelne Stücke in allen Preislagen
empfiehlt in größter Auswahl

e

Magazine Gr Märkoerstr
e Beſichtigung gern geſtattet M

Möbel Fabrik

F Transport gratis W

dann verehrte Hausfrauen laſſen Sie ſich durch nichts beirren

Colom ba
RttterKuchen

Colomba unter Garantie der Fall iſt Auch
emg lse Goalicheniemals ſo vorzuglichen

zu backen

haben Sie noch

erzielt als dies mit

besten Hanshnalten Colombhn ſtatt der theuren Butter An die Ersparniss ganz
bedentend ist

Colombna übernli küufieh wo Colomba Plakate im Fenster hängen
fabriklager Aug Linnecke Magdeburg

liſchen Cogeeſtfävshe niſche Kohle

hat abzugeben Adolf Gersmann
Telephon 2367

verlängerte Krauſenſt aße

7777
eto B Walden41 Prince s Square

London S R

III 4o u

h l5 C G Gg mit elektrischem Betrieb

u den Saalkreis

zum Essen und Braten nimmt man heute ſelbſt in den

Jitel
Noöe

Kennington Park

ochfeine Molkereibuttert1 20 4
Guts od Kochbutter I Güte 9,50

5 verſendet per 9 Pfd 9 anco

gegen Nachnahme Titus Loh
müller Heu Ulm a D

Netto franc

25 September Nr 224
49 ige Pfandhbriefe bis 1906 u 1908 unkündhbar

Pommerschen Aypotheken Actienbank
Hoſbank Jhrer Majeſtät der Kaiſerin für ſichere Kapitalanlage beſtens zu

empfehlen halte ich vorräthig und gebe ſolche zum Berliner Zörſenkurs 99 u 99

koſtenfrei Halle a Sab G H Fischer Bankgeſchäft Sonidr 18

40 Stück frischmelkende Kühe u

40 Stück bayrische Stiere z Mast
ſtehen zum Selbſtkoſtenpreiſe zum Verkauf

Halle a ViehhokfMagervieh Depot der Genoſſenſcaſt für Viehverwerthung

in Dentſchland

S gidersan sei
Haupttreffer

1àd20,000 020,000 I
don 1300000 600 000 M

14200000 200 000 M

e enkleinſten Geldtreffer herauskommen muß enthält à 180 000 180,000 M
in 8 Gewinnziehungen

28025 Serien Looſe mit ebenfallsh San ne n Weſen wenage von 14120,000 130,000
über 14 Millionen iark s 900 105 000
un a e n am Oktober à 86,000 86000 M s
r dte 60,000 50 000 Mmee V rulgkene gr 800 hnors 2448 000 96 000

v l r ſt à 42,000 42 000 M
r r h 30 9000 30 000 M

daher o al 120000 nan e so e l ä t J
8,000 36,000 M

à Ia 000 17,000 M
à 15,000 15,000
à 10,000 l9 000 M

Haupttreffer 7 Kl 300,000 kleinſter Treffer 300 M
Haupttreffer 8 Kl 60,000 kleinſter Treffer 600 M

u ſ u ſ w eTotal 28025 Treffer im Betrage S

Ueber 14 Rilllonen Rat n e
nächſten Ge

winn Ziehungen zur Auslooſung
Finladung zur Betheiligung an der

Banken und Staaten garantirtenGrossen Geld Lotterie
Serie

M 12,60 M 6,20 M 4,20
iſroo Abſchn o Abſchn goo Abſch

Porto u Gewinnliſte 30 Pfg
Die Einſätze für die folgenden Ziehungen ſo

wie das Gewinn Verzeichniß ſind aus dem Ver
looſungsplane erſichtlich der jeder Beſtellung bei
gelegt wird

2ä
Looſe gültig für die 1 Klaſſe

Auszahlung ſelbſt der höchſten Treffer auf von über
Wunſch ſofort Beſtellungen baldigſt per Poſt Mark 14 900 900
Anweiſung oder Nachnahme erbeten

Bnankgesechüäſt
Fürſtenberg Mecklenburg

Villa 260
Prietz 8 Co

Uebernehmen den Verkauf von GüternW berliner pfordo loftecſo

G Vnwiderrufßiche T
Ziehung am 12 October 1900

Kauptgewinne 10,000 8000 i S 3333 Gewinne Werth

ear kg
Loose à 1MI 11 Loose 10 Porto u Liste 20 Pfgversendet gegen Briefmarken oder Nachnahme das Ban geschäft

Cari Heintze Seplin W
Unter den Linden 3

Königsberger Geld Loose à 3,30 M habe noch vorräthig
Vom vereidigten Unter ärztl Kontrolle

Chemiker unterſucht angefertigt
Wer ſeine Kinder lich hat

giebt ihnen

Koch s
langjährig bewährten

Nährzwieback
Knurl Koch s Nährzwieback bildet den

Kindern geſundes Blut ſtärkt den Knochenbau
und bietet den beſten Erſatz für die oft mangelnde

e Muttermilch Zu haben in den Apotheken Dro
gerien größeren Colonialwaarenhandlungen ſowie in

Ia arl Ha och s Rährwicbad Fabrik Halle a 8
J S

r Theinhardt s

Kincernahrung

eignet sich in hervorragender Weise als
Beikost für Sänglinge namentlich bei
Engl Krankheit und Skrophein

Preis Mk 20 u 90
dr Zrenmer 5 eſmsſan Cungenkranke

zu Görbersdorf in Schlesien
Sommer und Winterknren gleiche weltbekannte Erfolge

Cheſarzt Dr Carl Schloessinw

Vorräthig in den
Apotheken

und Drogerien

früher Assistent der Prot v Strämpell sehen Klinik in ErlangeProspecte kostenfreli dareh Die Verwaltuusz
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